
Bürgerbus Jülich e.V. 

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 25.04.2024 im Großen Sitzungssaal des  Rathauses der 
Stadt Jülich

Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:    18:50 Uhr 

Es waren 18 Mitglieder anwesend (s. Anlage Teilnehmerliste).

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Eröffnung der Mitgliederversammlung
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
4. Genehmigung der heutigen Tagesordnung und Protokoll der Mitgliederversammlung vom 

24.04.2023
5. BüBu Jülich – Betrieb 2023
6. BüBu Jülich – 2024
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Vorstands 
9. Wahl eines Kassenprüfers
10. Satzungsgemäß gestellte Anträge 
11. Verschiedenes 
12. Abschluss der Mitgliederversammlung

TOP 1 – 3 
Der 1. Vorsitzende Hans-Peter Wego begrüßte die Anwesenden, stellte die fristgerechte Einladung 
fest und eröffnete damit die Mitgliederversammlung. 

TOP 4
Die heutige Tagesordnung und das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 24.04.2023 
wurden genehmigt.  

TOP 5  BüBu Jülich – Betrieb 2023
Vorbemerkung: Im Protokoll sind  nur zusätzliche Erläuterungen bzw. Nachfragen protokolliert, da 
jedes Mitglied, die mit der Einladung zur Mitgliederversammlung bereits, die vom 1. Vorsitzenden 
vorgetragenen Zahlen und Hinweise, zuvor bereits zur Verfügung gestellt wurden. 

Hans-Peter Wego erläuterte insbesondere die weiterhin positive Entwicklung der Fahrgastzahlen mit
entsprechenden Einnahmen (Ticketverkauf ) und die durch die Brückensperrung  3,3 km reduzierten
Kilometerleistung je Fahrgast. Er gab seiner Hoffnung Ausdruck, dass die Rurbrücke bis zum Ende 
des Jahres wieder geöffnet sei und dann wieder alle Haltestellen angefahren werden können. 

Er teilte mit, dass der in der letzen Mitgliederversammlung von Herrn Havers gemachte Vorschlag, 
eine kleine Aufwandsentschädigung für jede Fahrt, an die Fahrer/innen zu zahlen, rückwirkend zum
01.01.2023 vom Vorstand umgesetzt wurde. Der Betrag wurde auf 2,50 Euro pro Fahrt festgelegt 
und im Januar 2024 ausgezahlt. 

Zu den finanziellen Stand des Vereins erläuterte Wolfgang Müller die einzelnen Zahlen. 
Abschließend wurde festgehalten, dass der BüBu-Verein, trotz hoher Kosten und Verluste im Jahr 
2023, insbesondere wegen Unfallkosten, die nicht erstattet wurden, finanziell gut aufgestellt ist. 



TOP 6  BüBu Jülich – Betrieb 2024 

Hans-Peter Wego teilte mit, dass der Bürgerbus während der Fahrtzeiten telefonisch erreichbar ist. 
Er teilte mit, dass die Internetseite des Bürgerbusvereins aktualisiert  wurde und alle wichtigen 
Informationen über den Verein, Fahrpläne, Anträge auf Mitgliedschaft usw. dort zu finden seien.

Es ist beabsichtigt, sich an der diesjährigen Mobilitätswoche, hier am 27.09.2024 und am  
Ehrenamtstag am 26.10.2024, zu beteiligen. Eine abschließende Entscheidung dazu, erfolgt in der 
nächsten Vorstandsitzung des BüBu-Vereins am 27.05.2024. 
Der nächste Fahrer/innen-Stammtisch findet am 23.05.2024 statt.

Hans-Peter Wego teilte mit, dass durch die erfolgten Werbemaßnahmen drei neue Fahrer/innen 
gefunden werden konnten, aber auch im Jahr 2024 das Hauptaugenmerk sein muss, zu den jetzt 25 
Fahre/innen, weitere ehrenamtliche Fahre/innen zu finden. 

TOP 7  Bericht des Kassenprüfers 
Da Herr Havers nicht anwesend war, wurde der Bericht des Kassenprüfers vorgelesen. Es gab keine
Beanstandungen und somit wurde eine ordnungsgemäße Buchführung festgestellt. 
Wegen des Todes des 2. Kassenführers musste die Kassenprüfung von Herrn Havers alleine 
durchgeführt werden, was nach § 15 Abs. 1 der Satzung, in solchen Fällen möglich ist. Hans-Peter 
Wego beantragte die Entlastung des Kassenführers, deren Entlastung dann einstimmig erfolgte. 

TOP 8  Entlastung des Vorstands 
Die Entlastung des Vorstands erfolgte ebenfalls einstimmig. 

TOP 9 Wahl des Kassenprüfers 
Im Vorfeld der Mitgliederversammlung, erklärte sich Herr Havers bereit, weiterhin als Kassenprüfer
zur Verfügung zu stehen. Als 2. Kassenprüfer stellte sich Lothar Scholl zur Verfügung. Da es keine 
weiteren Bewerber gab, wurde Lothar Scholl, bei 2 Enthaltungen, zum neuen Kassenprüfer gewählt.

TOP 10 Satzungsgemäße Anträge 
Es lagen 3 Anträge vor. 

Antrag 1 - Verwendung der Trinkgelder
Die bisherige Regelung die Trinkgelder (Sparscheininhalt von ca. 250 Euro) als Einnahme zu 
verbuchen, wird beibehalten. 

Antrag 2  - In den Mitgliederversammlungen sollten die Buchhaltungszahlen detaillierter 
veröffentlicht werden. Der Vorschlag wurde  in der  Präsentation bei der diesjährigen 
Mitgliederversammlung bereits aufgegriffen. 

Zuwendungen in Form von Gutscheinen, werden künftig stets den Empfängernamen beinhalten.   

Antrag 3 – Haltewunsch-Knopf  
Ein Mitglied fragte per Email vom 21.04.2024 nach, ob es die Möglichkeit gäbe einen 
Haltewunsch-Knopf einzurichten. Dieser Vorschlag wurde abgelehnt.

TOP 11  Verschiedenes
Frau R. fragte nach, ob es nicht möglich sei, Menschen mit Migrationshintergrund als Busfahrer/in 
zu motivieren. Hans-Peter Wego teilte mit, dass dies schwierig sei, zumal viele nicht wüssten, dass 
es sich um ein Ehrenamt handelt, die deutsche Sprache nicht beherrschten und zudem die 



erforderlichen Dokumente oft nicht vorlägen. 

Oliver fragte nach, ob auf den Tablet, die Namen der ehemaligen Fahrer nicht gelöscht werden 
könnten. Der Vorschlag wird als Top in der nächsten VS-Sitzung behandelt. 

Es wurde vorgeschlagen, ein größeres Schild „Bitte anschnallen“ anzubringen. Franz Schopen wird 
sich darum kümmern. 

TOP 12  Beendigung der Mitgliederversammlung 
Da es keine weiteren Wortmeldungen gab, beendete der 1. Vorsitzende Hans-Peter Wego die 
Sitzung, bedankte sich für die Teilnahme und wünschte einen guten Heimweg. 

Jülich, den  16.05.2024

Gabi Frinken 
(Schriftführerin) 


